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Das Elisabethstift 
Das Elisabethstift ist mehr als nur eine Einrichtung;  
Es ist ein Ort, an dem junge Menschen Unterstützung, 
Geborgenheit und Perspektiven finden. Mit einem 
engagierten Team aus Fachkräften bieten wir 
individuelle Hilfen zur Unterstützung, die auf die 
Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes oder Jugendlichen 
abgestimmt sind. Unser Ziel ist es, die Stärken 
und Ressourcen der jungen Menschen zu fördern 
und sie und ihre Familien auf ihrem Weg zu einem 
selbstbestimmten Leben zu begleiten. In einer warmen 

und einladenden Atmosphäre schaffen wir Raum 
für persönliche Entwicklung und soziale Integration. 
Wir arbeiten eng mit Familien, Schulen und anderen 
Institutionen zusammen, um ein Netzwerk zu bilden, 
das den Jugendlichen Halt und Orientierung bietet.  
 
Genauso wichtig ist uns auch der Blick nach innen.  
Wir sind ein Unternehmen, dass die Mitarbeitenden und 
ihre Fähigkeiten sieht und fördert. Ein offener, toleranter 
und wertschätzender Umgang hat bei uns Priorität. 
(Mehr dazu erfahrt ihr auf den folgenden Seiten.) 
 
Im Jahr 2023 wurde ein neues Logo und Corporate 
Design für das Elisabethstift entwickelt, das frische 
Impulse und eine moderne Ästhetik in unsere 
Markenidentität bringt. Dieses Design wurde mit einem 
Team der Mitarbeitenden aus verschiedenen Bereichen 
des Elisabethstifts und einer Kommunikationsagentur 
in einem intensiven Prozess gemeinsam entwickelt. 
Das neue Corporate Design spiegelt unsere Werte 
und Visionen wider und soll unsere Kommunikation 
ansprechend gestalten. In einem Corporate Design 
Manual sind alle wichtigen Angaben festgehalten,  
die Medien werden sukzessive angepasst.

Ein sicherer 
Ort 



„Ohne 
Herz 
geht es 
nicht.“
Ricarda Hager

Prozess: „Der Entscheidung zu diesem Ergebnis ging  
ein Prozess voraus, in dem die Fragen bearbeitet 
wurden, wer wir waren, wer wir sind und wer wir sein  
wollen. Die Teilnehmer:innen setzten sich zusammen 
aus Mitarbeiter:innen verschiedener Regionen, Berei-
che und Ebenen. Selbst der Anteil von Männern und 
Frauen war gleichmäßig vertreten. Es herrschte eine 
offene und konstruktive Arbeitsatmosphäre. (...) Die 
Entscheidung über das Ergebnis erfolgte im Konsens.“

Logo: „Das Logo sieht insgesamt moderner aus. (…) 
Die Spirale bedeutet für mich den Weg des Prozesses, 
der mal schmal, mal breiter ist. Tief drinnen befindet 
sich ein kleines Herz, denn: Wir müssen mögen, was 
wir machen, weil wir es sonst nicht tun können. Die 
Farben sind nicht zu bunt, so dass die Ernsthaftigkeit 
unserer Arbeit noch deutlich ist, gleichzeitig wird durch 
die Farbwahl eine Fröhlichkeit und Vielfältigkeit aus-
gedrückt. Die gerade, klare Schrift steht für mich für 
Professionalität.“ 
Elke Reuther-Wuttke

Prozess: „Den Prozess erlebte ich als partizipativ und 
anregend. Jeder Teilnehmende konnte seinen Blick auf 
das Elisabethstift darstellen. (...)

Logo: „Das Logo bringt frischen Wind in das Elisabeth-
stift. Durch das Herz wird ein Statement gesetzt. (...) 
Kinder und Familien sind für uns eine Herzensangele-
genheit und das Zentrum unserer Arbeit. Das Logo hat 
einen hohen Wiedererkennungswert.“ 
Anna Rößler

Prozess: „Übergreifend teambildend, motivierend, 
Betriebszugehörigkeit stärkend. Offene Gesprächs
kultur bei Themenfindung und Entscheidung. (…)“

Logo: „Wiedererkennbarkeit, Vielfältigkeit durch asym-
metrische Symbolik, Spiegel der offenen Betriebskultur, 
schafft Vertrauen: „Ihr Anliegen ist unsere Herzens
angelegenheit.“ Alles in allem war die Entwicklung eine 
Reise mit „Herz“ und Verstand“, was das neue Logo 
widerspiegelt.“ 
Katharina Berlekamp

Zitate von Mitarbeitenden zum Logo-Prozess



Die Elisabethstift gGmbH ist eine 
Jugendhilfeeinrichtung der Diakonie 
Wir sind eine Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe 
mit ambulanten, teilstationären und stationären 
Angeboten. Als Mitgliedseinrichtung des Diakonischen 
Werkes in Niedersachsen erbringen wir auf der 
Grundlage des SGB VIII vielfältige Leistungen im 
Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe. Damit bieten 
wir jungen Menschen in schwierigen Lebenslagen ein 
Zuhause auf Zeit und ihren Familien eine umfassende 
Unterstützung. 
 

Was wir tun 
Unser Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene und ihre Familien in Braunschweig, 
Goslar, Helmstedt, Hildesheim/Alfeld, unserem 
Hauptstandort Salzgitter, Peine und Wolfenbüttel. 
Bei uns werden junge Menschen stationär (Wohn
gruppen) und teilstationär (Tagesgruppen) nach dem 
Schulbesuch begleitet und gefördert. 
 
Zusätzlich bieten wir Kindern, Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen und ihren Familien in professionellen 
Pflegefamilien (Erziehungsstellen) sowie durch 
verschiedene ambulante Hilfen Unterstützung und 
Stabilisierung. 
 
In unserem Schulischen Klinikum werden Kinder und 
Jugendliche gefördert, die aufgrund von emotionalen, 
sozialen und/oder psychischen Problematiken 
vorübergehend nicht im öffentlichen Schulsystem 
beschult werden können.  
 
Seit mehr als zehn Jahren sind wir zudem im Verbund 
mit weiteren Jugendhilfeeinrichtungen erfolgreich in der 
Arbeit mit sogenannten Systemsprenger:innen tätig.

Das Elisabethstift 
 „Der Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns“



Das ist uns wichtig 
Erziehen, Fördern und Beraten sind die Grundpfeiler 
unserer Arbeit. Junge Menschen auf ihrem Weg zu 
selbstbestimmten Persönlichkeiten zu begleiten und 
sie zu fördern, leitet unser Handeln in allen Bereichen. 
Wir arbeiten systemisch und stellen Würde und Wohl 
der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
den Mittelpunkt unserer Tätigkeiten. Dabei ist es uns 
besonders wichtig, die Eigenverantwortung junger 
Menschen und ihrer Familien zu stärken und  
zu wahren. Die Familien werden von uns  
bestärkt, ihre eigenen Lösungswege  
zu entwickeln und umzusetzen. 
 
 

Wer kann zu uns kommen? 
Unsere zieldifferenzierten Angebote richten sich 
an Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und 
ihre Familien, die gezielter Betreuung, Förderung 
und Unterstützung bedürfen. Wir begleiten junge 
Menschen im Alter von 0 bis 21 Jahren. Unsere 
Zusammenarbeit kann auch schon vor der Geburt  
des Kindes beginnen.

„Beständigkeit und 
Verlässlichkeit“

„Von Anfang an 
willkommen“

„Mein Herz schlägt für 
Menschlichkeit und ein positives Miteinander. 

Das finde ich im Elisabethstift wieder. (…) Offenheit und einen  
Umgang auf Augenhöhe. (...) Das Elisabethstift bietet Perspektiven  

für Klienten und Mitarbeitende.“ 
Lür Harms, Regionalleitung 

 
„Mein Herz schlägt für ein gutes Miteinander, also Wertschätzung,  
respektvoller Umgang, sehen und gesehen werden, das Gegenüber 

wahrzunehmen und ernst zu nehmen. Partizipation, Meinungsvielfalt.“ 
Mike Jemand, Koordination 

 
„Mein Herz schlägt für soziale Projekte, Arbeit und vor allem Gerech-
tigkeit. Und besonders auch für Abenteuer und neue Erfahrungen. Im 

Elisabethstift gibt es keinen langweiligen Alltag, man wird immer wieder 
aufs Neue gefordert und gefördert – auf eine schöne Art und Weise.“ 

Sascha Geisler, Mitarbeiter Wohngruppe



Einfach

„Ich schätze am Elisabethstift 
die große Offenheit und Toleranz. 
Dankbarkeit für die geleistete Arbeit 
wird gezeigt. Man darf Fehler  
machen und fühlt sich einfach  
wohl. Mitbestimmungsrecht  
wird einfach gelebt, egal  
in welcher Position  
man ist.“ 
Vom Freiwilligen Sozialen Jahr zur  

Mitarbeiterin: Celina Spanke

∙  �abwechslungsreiche Tätigkeit
∙  �kollegiales / familiäres Arbeitsklima
∙  �unbefristeter Arbeitsvertrag
∙  �Fort- & Weiterbildung/ 

Entwicklungschancen
∙  ��ein Unternehmen mit Werten
∙  �fachlich anspruchsvolle Arbeit
∙  �Supervision
∙  �Vergütung nach TV DN
∙  �zusätzliche Altersvorsorge
∙  �zusätzliche Benefitleistungen

Einfach bewerben!

sinnvoll – Dein neuer Job 
beim Elisabethstift!



Elisabethstift allgemein

Wohngruppen

5-Tage-Gruppe

Inobhutnahme

Familienanaloge Hilfen

Schulisches Klinikum

Tagesgruppen

Ambulante Hilfen

Angebotsübersicht

„Ihr Anliegen 
ist unsere 
Herzens- 

angelegenheit.“ 
K. Berlekamp



Elisabethstift gGmbH 
Zum Schäferstuhl 161
38259 Salzgitter 
Telefon: 0 53 41 81 50-0 
Fax: 0 53 41 81 50-1 39 
info@elisabethstift.de 

Sekretariat 
Annemarie Karwath-Exner 
Telefon: 0 53 41 81 50-1 11 
�a.karwath-Exner@ 
elisabethstift.de  

Geschäftsführung 
Carsten Vree 
�c.vree@elisabethstift.de

Im Schulischen Klinikum in Braunschweig, Goslar 
und Salzgitter werden Schüler:innen unterstützt, die 
vorübergehend nicht am regulären Schulunterricht 
teilnehmen können. Unser Ziel ist es, sie ganz-
heitlich zu fördern und zu ermutigen, sich selbst als 
wirksam zu erleben und Lernherausforderungen 
positiv anzugehen. Die jungen Menschen können 

weiterhin bei ihren Familien leben 
und/oder jegliche andere Hilfe-

form des Elisabethstifts in 
Anspruch nehmen. Wir bieten 
den Schüler:innen feste 
Ansprechpartner:innen, die 
sie individuell unterstützen, 

bis sie wieder in die Regel-
schule zurückkehren können. 

 
 

Kontakt 
Abteilungsleitung 

Thomas Haupt 
Mobil: 0 176 34 40 75 04 
t.haupt@elisabethstift.de

Teamleitung Katja Apel 
Mobil: 0151 65 49 77 49 

k.apel@elisabethstift.de

„Am Elisabethstift 
schätze ich die Vielfalt,  

die Unterschiedlichkeit, dass wir  
einfach bunt sind im Unternehmen.  

Die vielfältigen Angebotsformen.  
Das Engagement und die Leidenschaft 

der Mitarbeitenden. (...)

Ich schätze die Beständigkeit, dass wir 
uns allen Herausforderungen stellen und 
uns bemühen alle im Blick zu behalten: 

Klienten und Mitarbeitende.“ 
Mike Jemand, Koordination

Schulisches Klinikum 

Verwaltung

„Ihr Anliegen 
ist unsere 
Herzens- 

angelegenheit.“ 
K. Berlekamp



In unseren Wohngruppen werden Kinder und 
Jugendliche rund um die Uhr betreut und durch 
eine Kombination aus Alltagserfahrungen 
und pädagogischen sowie therapeutischen 
Angeboten in ihrer Entwicklung gefördert. 
Eltern werden in ihrer Erziehungsfähigkeit und 
Kompetenz gestärkt. Insgesamt bieten wir 
neun Wohngruppen in Salzgitter, im Landkreis 
Helmstedt sowie in Peine und Braunschweig an. 
 
Kontakte 
Wohngruppe Braunschweig 1 
Gruppenleitung Kristina Lages 
Telefon: 05 31 25  09  60-31 
wgbraunschweig@elisabethstift.de

Wohngruppe Braunschweig 2 
Gruppenleitung Malte Pautsch 
Telefon: 05 31 25  05  03  70 
wgbraunschweig2@elisabethstift.de

Wohngruppe Esbeck, LK Helmstedt 
Gruppenleitung Olaf Reinecke 
Telefon: 0 53 52 9 37  64  40 
wg-helmstedt@elisabethstift.de

Wohngruppe Peine 
Gruppenleitung Jeanette Senge 
Telefon: 0 51 71 31  15 
wgpeine@elisabethstift.de

Wohngruppe Lichtenberg, Salzgitter 
Gruppenleitung Inga Dixon 
Telefon: 0 53 41 5 00  41 
wg-lichtenberg@elisabethstift.de

Wohngruppe Am Wald, Salzgitter 
Gruppenleitung Annette Hubatsch 
Telefon: 05341 39 86 75 
wgamwald@elisabethstift.de

Wohngruppe Schäferstuhl 1, Salzgitter 
Gruppenleitung Martin Vogt 
Telefon: 05341 8150-200 
wohngruppe-1@elisabethstift.de

Wohngruppe Schäferstuhl 4, Salzgitter 
Gruppenleitung Kerstin Plate 
Telefon: 0 53 41 81 50-2 20 
wg-schaeferstuhl@elisabethstift.de

Wohngruppe Schäferstuhl 4.1, Salzgitter 
Gruppenleitung Janine Bode 
Telefon: 05341 8150-230 
wg4.1schaeferstuhl@elisabethstift.de

Wohngruppen 



5-Tage-Gruppe 
„Wohngruppe light“

Eine bessere Beziehung zwischen 
Eltern/Erziehungsberechtigten und Kind 
aufbauen? Kindern und Jugendlichen feste 
Regeln und Strukturen bieten und trotzdem selbst 
weiter Verantwortung übernehmen?  
 
In unserer 5-Tage-Gruppe werden Kinder und 
Jugendliche während der Schultage begleitet 
und gefördert. Anders als in den Wohngruppen 
verbringen sie alle Wochenenden, die schulfreien 
Tage und Ferien in ihrer Familie. Ergänzend 
führen wir eine intensive, an den Ressourcen der 
Familie orientierte Elternarbeit sowie 
Netzwerkarbeit mit beteiligten 
Institutionen und Personen 
durch, um die Familien zu 
stärken. 
 
 
 
 
Kontakte 
5-Tage-Gruppe Schäferstuhl, Salzgitter 
Gruppenleitung Glenn Teuber 
Telefon: 0 53 41 81 50-3 01 
fuenftagegruppe-schaeferstuhl@elisabethstift.de

Wenn es Zuhause nicht mehr geht, nehmen wir 
Kinder und Jugendliche aus akuten Not- oder 
Krisensituationen in Obhut. Wir nehmen junge 
Menschen auf, die  
∙ �vom Jugendamt aufgrund einer erkannten 

Kindeswohlgefährdung aus ihrer Familie 
genommen werden,

• �aufgrund einer akuten Krise Hilfe brauchen,
• �sich selbst an das Jugendamt gewandt und um 

Inobhutnahme gebeten haben.

Die Aufenthaltsdauer richtet sich nach dem 
individuellen Bedarf. Sie beträgt in der Regel 
maximal vier Wochen. Unsere Plätze vergeben 

wir an junge Menschen aus Salzgitter und den 
umliegenden Landkreisen und Kommunen.

Kontakt 
Regionalleitung Marcel Seifert 
Mobil: 0178 800 32 16
m.seifert@elisabethstift.de

Inobhutnahme 



Wenn Kinder und Jugendliche aus verschiedenen 
Gründen nicht in ihrer Herkunftsfamilie leben 
können, kann die Unterbringung bei Erziehungs
stellen einen sicheren Ort sowie einen familiären 
Rahmen mit verlässlichen sozialen und emotionalen 
Beziehungen bieten. Je nach Bedarf bleiben die 
jungen Menschen wenige Wochen bis mehrere Jahre 
oder auch bis zur Verselbstständigung in den 
Erziehungsstellen bzw. Familiengruppen. 
 

Erziehungsstellen 
Pädagogisch und/oder psychologisch qualifizierte 
Paare oder Einzelpersonen, die einen oder zwei 
junge Menschen über einen längeren Zeitraum in 
ihrer Familie betreuen. 
 
Bereitschaftserziehungsstellen nehmen kurzfristig 
und für begrenzte Zeiträume ein oder zwei junge 
Menschen auf. In der Regel dauert die Unterbringung 
nicht länger als drei Monate.  
  

Familiengruppen 
Qualifizierte Paare oder 
Alleinerziehende mit bis zu 
zwei eigenen Kindern im Haushalt 
nehmen drei oder vier Jugendliche 
für längere Zeit auf. 
 
Familiäre Bereitschafts-
Betreuung (FBB) In akuten 
Krisensituationen werden Kinder 
oder Jugendliche für einen kurzen 
Zeitraum familiär aufgenommen und 
betreut. Dies ist ein spezielles Angebot  
im Landkreis Goslar.   
 
Aufsuchende Familientherapie (AFT) Langfristig 
angelegtes Angebot, um Familien in ihrem Alltag zu 
unterstützen. Die Hilfe kann präventiv eingesetzt 
werden oder unterstützt in akuten Problemlagen, 
um die Familie zu stabilisieren und eine 
Fremdunterbringung zu verhindern.  

Familienanaloge Hilfen 

Kontakt 
Abteilungsleitung Florian Kurch 
Mobil: 01 51 56  32  90  94  
f.kurch@elisabethstift.de 



Tagesgruppen

Kinder zwischen 6 und ca. 12 Jahren besuchen 
unsere Tagesgruppen wochentags nach dem 
Schulbesuch. Besonders wichtig ist uns ihre 
Entwicklung durch soziales Lernen in der Gruppe  

und die Begleitung der schulischen Förderung. 
 
Parallel führen wir eine intensive, an den 
Ressourcen der Familie orientierte Eltern- sowie 

Netzwerkarbeit mit beteiligten Institutionen und 
Personen durch, um die Familien zu stärken. 

 
Kontakte 

Tagesgruppe 1, Helmstedt 
Gruppenleitung Saphira Wiegand 
Telefon: 0 53 51 59  65  60 
tg-helmstedt@elisabethstift.de 
 
Tagesgruppe 2, Helmstedt 
Gruppenleitung Sven Buchholz 
Telefon: 0 53 51 3 99  63  91 
tghelmstedt2@elisabethstift.de 
 
Tagesgruppe Am Wald, Salzgitter 
Gruppenleitung Christopher Kahlcke 
Telefon: 05341 39 86 96 
tgamwald@elisabethstift.de 
 

Tagesgruppe Schäferstuhl, Salzgitter 
Gruppenleitung Monique Boddé 
Telefon: 0 53 41 81 50-4 00 
tgschaeferstuhl@elisabethstift.de 
 
Tagesgruppe Peine 
Gruppenleitung Nick Gerull 
Telefon: 0 51 71 2 9 7 91  30 
tg-peine@elisabethstift.de 
 
Tagesstrukturierende 
Maßnahmen, Helmstedt 
Gruppenleitung Marie Goldbach 
Telefon: 05351 538 44 34 
tm-helmstedt@elisabethstift.de

„Wir sind
bunt und
vielfältig.“
Mike Jemand



„Wir sind
bunt und
vielfältig.“
Mike Jemand

Ambulante Hilfen

Standorte  
Region Braunschweig/
Wolfenbüttel 
Regionalleitung Lür Harms 
Telefon: 0 53 31 85 60-2 30 
Mobil: 0178 800 32 27 
l.harms@elisabethstift.de 
 
Teamleitung Friederike Dauer 
Mobil: 0178 800 32 21 
f.dauer@elisabethstift.de 
 
Region Peine 
Regionalleitung  
Klaus Senge 
Telefon: 05171 905 31 54 
Mobil: 0163 800 92 65 
k.senge@elisabethstift.de 
 
Region Helmstedt 
Regionalleitung  
Timo Homann 
Mobil: 0177 596 73 53 
t.homann@elisabethstift.de 
 

 
 
Region Hildesheim/Alfeld 
Regionalleitung  
Elke Schönert-Sandmann 
Telefon: 0 51 21 9 99 00 50 
Mobil: 0178 800 32 11  
e.schoenert-sandmann@
elisabethstift.de 
 
Region Goslar/Salzgitter 
Regionalleitung  
Claudia Hoffmann 
Telefon: 0 53 21 7 09 85 73 
Mobil: 0178 800 32 12 
c.hoffmann@ 
elisabethstift.de 
 
Kontakt  
Mobile Betreuung 
Regionalleitung  
Timo Homann 
Mobil: 0177 596 73 53 
t.homann@elisabethstift.de

Die ambulanten Hilfen sollen Familien unter-
stützen und stabilisieren. Je nach individuellen 
Bedürfnissen können aufsuchende, beratende 
und begleitende Angebote eingesetzt und 
kombiniert werden.  
 
Mit den ambulanten Hilfen bieten wir ein auf 
den Einzelfall abgestimmtes Setting, das sowohl 
den jungen Menschen als auch ihren Familien 
gerecht wird. Bei der Planung und Umsetzung 
ist die Beteiligung, Mitsprache und Mitwirkung 
aller Betroffenen entscheidend.

Der Weg in die Selbstständigkeit ist für jede:n 
Heranwachsende:n ein Prozess voller Verände
rungen. Nicht immer verläuft er reibungslos. 
Und manchmal können Jugendliche aus 
unterschiedlichen Gründen während dieser Zeit 
nicht mehr in ihrem bisherigen Lebensumfeld 
wohnen. Mit der Mobilen Betreuung (MOB) 
unterstützen wir Jugendliche ab 16 Jahren in 
dieser besonderen Lebensphase. Grundsätzlich 
ist dies in allen Regionen möglich. Derzeit bieten 
wir Mobile Betreuung im Landkreis Helmstedt 
und in Salzgitter an.

Mobile Betreuung  



Region

Hannover

Region 

Braunschweig

Region 

Peine

Region 

Hildesheim

Region 

Goslar

Region 

Wolfenbüttel

Region 

Salzgitter

Region 

Helmstedt

Gifhorn

Wolfsburg

Königslutter

Schöppenstedt

Schladen
Bockenem

Salzgitter-Bad

Laatzen

Wendeburg

Vechelde

Lehrte

Alfeld

Osterode
Northeim

1945 
Evakuierung aus Jannowitz. 
Mit 89 Jungen, drei 
Mitarbeiterinnen und dem 
Heimleiterehepaar Liebau 
geht es auf eine Reise 
ohne Ziel, die schließlich 
in Österreich endet. Im 
Dezember erfolgt die 
Ausweisung; Rückreise nach 
Lehre bei Wolfsburg in ein 
Flüchtlingslager.

2001 
Das Elisabethstift wird 
gemeinnützige GmbH.

1885 
Das Stift wird erweitert, 
um nun auch 
„verwahrloste“ 
(damaliger Wortlaut) 
und elternlose Kinder 
aufzunehmen.

1991 
Erweiterung 
teilstationärer 
und weiterer 
ambulanter 
Angebote. Gefolgt 
vom Angebot der 
Erziehungsstellen.

2012 
Gesellschafterwechsel 
zur Pestalozzi-Stiftung, 
Burgwedel.

1996 
Dezentralisierung und 
Regionalisierung. Die Arbeit mit 
Familien (Eltern und Kindern) wird 
zu einem weiteren Schwerpunkt. 
Es entwickelt sich eine 
systemische Ausrichtung.

Familiäre Bereitschafts
betreuung (FBB) nimmt 
ihren Dienst auf.

1925 
Gründung einer „Anstalts
hilfschule“. 
 
1935 
Das Elisabethstift bleibt 
in kirchlicher Trägerschaft 
und wird zu einem 
Jungenheim.

Historie
1854 
Graf Wilhelm zu Stolberg-Wernigerode 
und Pfarrer Engwicht gründen in Jannowitz 
(Schlesien) das „Elisabethstift“, ein 
Altersheim für arbeitsunfähige Weber.

1891  
Das Elisabethstift 
wird zum 
Erziehungsheim.

2000 
Die Regionalisierung ist 
weitgehend umgesetzt.

1989 
Eröffnung der ersten 
Tagesgruppe auf 
dem Schäferstuhl.

Karl Liebau

Graf Wilhelm zu 
Stolberg-Wernigerode

Elisabethstift gGmbH



Karl Liebau

1946  
Das Elisabethstift wird ein 
„Hilfsschulheim“ der Inneren 
Mission (später Diakonisches 
Werk) und zieht in die Burg 
Kampen bei Lehre/Flechtdorf.

1960 
Umzug nach 
Salzgitter in die 
ehemalige Segelflugschule auf 
dem Schäferstuhl, die Träger
schaft wird vom Diakonischen 
Werk der Ev.-luth. Landeskirche 
Braunschweig e.V. übernommen. 

2014 
Das Elisabethstift ist Mitglied im 
Diakonischen Werk in Niedersachsen e. V.

2019 
Zusätzlich zur systemischen  
Haltung startet die trauma
pädagogische Ausrichtung. 
Im ersten Durchlauf werden 18 Mit
arbeitende traumapädagogisch 
ausgebildet.

1988 
Einführung gemischt
geschlechtlicher 
Gruppen.

1974 
Schließung der Heimsonderschule, 
Gründung des „Schulischen Klinikums“ 
mit integrativer Ausrichtung.

2015 
Eröffnung einer Wohngruppe 
für die Inobhutnahme von 
Kindern und Jugendlichen 
in Salzgitter-Bad.

2016 
Schaffung von temporären, stationären 
und mobilen Angeboten zur Förderung 
von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen aufgrund von massiven 
Konflikten im Nahen Osten.

2020–2022 
Trotz Corona Pandemie 
unterstützt das Elisabethstift 
weiterhin alle Kinder, 
Jugendlichen und ihre 
Familien bei der Bewältigung 
der dadurch resultierenden 
Herausforderungen.

2024 
Das Schulische Klinikum 
feiert sein 50-jähriges 
Jubiläum.

2023 
Das Elisabethstift beginnt 
mit der Überarbeitung seines 
Corporate Design. Es beginnen 
weitere 18 Mitarbeitende 
die traumapädagogische 
Weiterbildung.
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